
Bereits zum fünften Mal hat die
Firma Hammelmann Maschinen-
bau GmbH das heimische Kran-
kenhaus tatkräftig unterstützt. So
freute sich der Vorstand des Ver-
eins der Freunde und Förderer des
Marienhospitals, dass er kurz vor
Jahresschluss 2011 aus der Hand
des Geschäftsführers Wolfgang B.
Leifeld und des Marketingleiters
Klaus Zwior einen Spendenscheck
über 10.000 Euro entgegennehmen
konnte.

Die Gesamtspendensumme des
Unternehmens an das Hospital be-
läuft sich damit auf stattliche 40.000
Euro. Die mehrfachen Spendenak-
tionen der Firma wurden ermög-
licht durch den Verzicht auf auf-
wändige Weihnachtspräsente – ein

Verfahren, das bei Firmenkunden
und Mitarbeitern auf breite Zu-
stimmung stößt und die Identifika-
tion mit „ihrem“ Krankenhaus ein-
drucksvoll verdeutlicht.

Im Anschluss an die Spendenüber-
gabe führten der Geschäftsführer
des Marienhospitals, Dr. Stephan
Pantenburg, und der Ärztliche Di-
rektor Dr. Klaus Welslau alle Mög-
lichkeiten und Funktionen des tech-
nisch perfekt ausgestatteten neuen
Medienzentrums vor, die zum Teil
aus Spendenmitteln finanziert wor-
den waren. Dabei gab das Gremium
der Hoffnung Ausdruck, dass das
Vorbild der Firma Hammelmann
andere Unternehmen aus Gewerbe
und Industrie zu entsprechendem
Spendeneinsatz motivieren möge.

Großspende der Fa. Hammelmann
an das Marienhospital
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